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"Beim Wohngeld werden die Betroffenen von Senat und Bezirken im stich gelassen", so
BBU-Vorstandsmitglied Ludwig Burkardt. Bearbeitungszeiten von teilweise über 20
Wochen seien unzumutbar. Daher unterstütze der BBU die Forderung der CDU,
Bearbeitungszeiten auf maximal vier Wochen zu begrenzen. Veröffentlichung in der
Berliner Morgenpost vom 20.05.2009
https://bbu.de/beitraege/morgenpost-bbu-fordert-kuerzere-bearbeitungszeiten-fuer-wohngeldantraege
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